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Der Klang          
     der Pfalz
Wer die Pfalz in Hertz und Dezibel erkundet, 
wird von einer überwältigenden akustischen 
Bandbreite überrascht. Da gibt es den satten 
Klang von Violinen, Schreie in der Nacht, 
Glockenläuten, die Pfalz-Hymne, das Tuckern 
der Schiffe auf dem Fluss und das lauteste 
Insekt der Welt. Ohren auf für ein Klangbild, 
das seinesgleichen sucht!

Eine schallende Ohrfeige
Die vielleicht unterschiedlichsten Klänge in der Pfalz entste-
hen in Schifferstadt. Hier hat nämlich Sounddesigner Karl 
Atteln sein Studio. „Filmton wirkt, er schleicht sich als 
scheinbar authentisch in unser Unterbewusstsein, und wir 
glauben zu wissen, wie sich Männerschlägereien, tosende 
Stürme und ein sich verflüssigender Terminator anhören. 
Doch wenn der Filmton echt klingen soll, muss er gestaltet 
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Ohrfeige

werden, sorgfältig ausgesucht, zusammengesetzt und 
gemischt“, sagt Karl Atteln. 

Die wenigsten Geräusche für Filme entstehen mit dem Synthe-
sizer, die meisten haben einen analogen Ursprung und werden 
dann überarbeitet. Etwa eine Ohrfeige, die in der Realität gar 
nicht brutal, sondern hoch und kurz klingt. „Für einen Film 
übersetze ich sie in einen Klang, der sie stark klingen lässt. Der 
Schlag braucht drei oder vier verschiedene Tonhöhen, das 

65dB Sektkorken mit Knalleffekt

Knalleffekt mit Flasche schütteln
100 dB

Enten fliegen auf! Für diesen Klang 
schüttelt Sounddesigner Karl Atteln 
ein Paar Gummihandschuhe.

60 dB

Gläserklingen 
beim Zuprosten
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Die Pfalz im Gepäck!
Entdecken Sie neue Möglichkeiten 
zum Erleben und  
Genießen. 

Werden 

Sie Mitglied im 

Pfalzclub!

Diese Vorteile genießen Sie als Mitglied im Pfalzclub 
für nur 20€ Jahresbeitrag: 

n Als Mitglied bekommen Sie das Pfalzclub Magazin mit  
 Reportagen, Erlebnistipps und vielem mehr 4 x im Jahr 
 frei Haus
n 5 % Preisnachlass im Pfalz-Shop
n inklusive Veranstaltungen, Überraschungen und Extras

Jetzt informieren und bestellen:
www.pfalzclub.net oder Tel. 06321 9123-22

Laafarsch, Rindskamuffel, Schtiwwel! So hat Sie gerade 
jemand beschimpft, und Sie möchten wissen, was zum 
Kuckuck das eigentlich bedeutet? Oder Sie möchten lernen, 
selbst so richtig schön auf Pfälzisch zu schimpfen? Dann ist 
das Westentaschenlexikon „1000 Worte Pälzisch” inklusive 
typischer Schimpfwörter genau das Richtige für Sie. Der 
1929 geborene Mundartdichter Paul Tremmel hat das in der 
Pfalz unentbehrliche Werk verfasst, übrigens schon im Jahr 
1965. 2011 erschien die elfte Auflage. Ein Klassiker!

Pfälzer Panorama

    

Pfälzer Wein  
      und Wellness
11 Pfälzer Hotels mit Charme. 
1 Ziel: Entspannung & Weingenuss

Gutshof Ziegelhütte, Edenkoben 
Pfalzblick Wald Spa Resort, Dahn 
Hotel Residenz Immenhof, Maikammer
Hotel-Restaurant Kunz, Pirmasens
Kaisergarten Hotel & Spa Deidesheim, Deidesheim
Kloster Hornbach, Hornbach
Landhaus Am Hirschhorn, Wilgartswiesen 
Parkhotel Schillerhain in Kirchheimbolanden
Waldhotel Felschbachhof, Ulmet 
Wiedemanns Weinhotel, Sankt Martin
Wohlfühlhotel Alte Rebschule, Rhodt 

      

Schöner Schimpfen 
 Ein Ausflug für die ganze Familie: 

 www.museum.speyer.de
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Blüten, Kunst & Farbe
Dieser Workshop wird Blumenfreunde begeistern: Bei 
Blattgold Landau können sie lernen, wie sie aus Blumen 
und Naturmaterialien kunstvolle Arrangements ferti-
gen. In der Reihe „Blüten, Kunst & Farbe“ stehen die 
Werke großer Maler als Inspirationsquelle im Mittel-
punkt und beeinflussen die Farbkomposition der Werk-
stücke. Im Werkatelier finden die Teilnehmer ideale 
Voraussetzungen für das kreative Arbeiten vor. Die 
Workshops finden im stimmungsvollen Ambiente des 
Aparthotels Julius in der Pfalz in Hainfeld statt.

 Termine und weitere Informationen gibt  

  es auf www.blattgold-landau.de 

Hiwwe wie Driwwe
Wer des Pfälzischen mächtig ist, der sollte seine 
Dialektkenntnisse einmal an Pennsylvania Dutch, das 
„arch eng mit dem Pälzisch gefreundschaftet ist“, 
testen. Die Ähnlichkeiten und Unterschiede lassen das 
Herz jedes Pfalzliebhabers höher schlagen! Der Doku-
mentarfilm Hiwwe wie Driwwe (90 Minuten) ist eine 
Spurensuche nach der pfälzischen Sprache und Kultur 
– in Deutschland und Amerika. 

 www.hiwwewiedriwwe.com

250 Millionen Jahre hat die Natur an den Sand-
steinfelsen in der Südpfalz geschliffen und 
diese wilde Landschaft geschaffen. 80 Felsen-
türme streben hier dem Himmel entgegen, 
dazu kommen mehr als 140 spektakuläre Fels-
massive. Dieses einzigartige Erlebnis 
erschließt Ihnen der zwölf Kilometer lange 
Premiumwanderweg Dahner Felsenpfad, der 
sich durch die beeindruckenden Felsformatio-
nen schlängelt. 

 Schauen Sie doch mal hier ins Video rein:  
 https://www.pfalz.de/de/pfalz-erleben/ 
 wandern/wandermenue-magazin

Monument Valley  
à la Pfalz

Museum zum 
Mitmachen

Die Sonderausstellung „Der Grüffelo“ erzählt die berühmte 
Kindergeschichte mit viel Fantasie nach. Junge Museums-
besucher ab drei Jahren sind zum Verkleiden, Anfassen, 
Ausprobieren und Mitmachen eingeladen. Biographische 
Informationen und eine Zusammenstellung von Original-
Grafiken geben einen Einblick in das künstlerische Werk 
Axel Schefflers und in die Entwicklung zu einem der 
erfolgreichsten Bilderbuch-Illustratoren weltweit. Noch 
bis 14. Juni im Historischen Museum der Pfalz in Speyer.

         DVD-Tipp


